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Asklepios Klinik Bad Oldesloe 

Gut war: • Qualität des theoretischen Unterrichts 
• Gute Integration durch das Ärzteteam 

Zu verbessern: • Theoretischer Unterricht zu unregelmäßig 
Medizinische Klinik Borstel 

Gut war: • Ärzte ermöglichen Teilnahme an allen interessanten Vorgängen (z.B. alle Visiten, Be-
sprechungen, Untersuchungen in den Funktionen,…) 

• Respektvolle Aufnahme als „junger Kollege“ 

Zu verbessern: • Hauptsächlich Patienten mit Lungenerkrankungen 
• Wenig Zeit zum Selbststudium durch eher lange Arbeits- und Anfahrtszeiten 

Krankenhaus Großhansdorf 

Gut war: • Studentenunterricht und Rotation über die Stationen 
• Engagierte Anleitung 

Zu verbessern: • Rahmenbedingungen: Weder Vergütung noch Fahrtkostenzuschuss, kein PC-
Arbeitsplatz, kein PJ-Tag 

Klinikum Itzehoe 

Gut war: • Gute Betreuung und Integration ins Team, Ärzte unterstützen PJ’ler bei Routinearbei-
ten 

Klinikum Neustadt 
Gut war: • Nettes, sehr um Ausbildung bemühtes Team, Chefarzt für Lehre begeistert 

• Möglichkeit, „eigene“ Patienten zu betreuen unter intensiver Supervision 
• Feste Zuordnung zu einem ärztlichen Mentor 
• Lernzielkontrolle und Probe-Examen 
• Rahmenbedingungen (Essen, Arbeitszeiten) 

Zu verbessern: • Kein eigener PC-Arbeitsplatz trotz Betreuung eigener Patienten 
• Qualität der Fortbildungen sehr schwankend 

DRK Klinik Mölln-Ratzeburg 
Gut war: • Nettes, sehr um Ausbildung bemühtes Team 

• Viel Möglichkeit zum abwechslungsreichen selbständigen Arbeiten (eigene Patienten, 
Punktionen, Zugang zu allen Funktionen, Mitfahrt im NEF,…) 

• Gute, praktisch orientierte Lehre (EKG- und Sono-Kurs, klinische Visite, …) 

Zu verbessern: • Kein Fahrtkostenzuschuss 
Sana Kliniken Eutin 
Gut war: • Vielseitige Einsatzgebiete (Rotation über Stationen, Funktionen, NEF) 

• Regelmäßige, gute Fortbildungen, auch interdisziplinär 
• Freundliche, um Lehre bemühte Ärzte 
• Möglichkeit, durch Übernahme von Diensten freie Tage zu bekommen, gute Arbeitszei-

ten 
• Vielseitige praktische Aufgaben (Punktionen, ZVKs, Kardioversion,…) 

Sana Kliniken Lübeck 
Gut war: • Regelmäßige Fortbildungen, sehr guter EKG-Kurs 

Zu verbessern: • Rotationsplan (Ambulanz-Woche zu kurz, Endoskopie-Woche zu lang) 
UK S-H Lübeck 
Gut war: • Manche Stationen (12a, 42b, LA13): Ärzte leiten engagiert zu selbständiger Arbeit an 

• Regelmäßige, gute PJ-Seminare 

Zu verbessern: • Manche Stationen (43b, 43l): Übermäßig viele Routinearbeiten, dadurch wenig Mög-
lichkeiten, Neues zu lernen (Verpassen von Visiten, keine Zeit, in die Funktionen zu 
gehen,…) 

• Lange Arbeitszeiten 
Westküstenklinikum Heide 
Gut war: • Rotation durch Stationen und Funktionen 

 


